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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Amtliche Mitteilungen -

Haushaltsplan und Haushaltssatzung  
der Stadt Obernburg a. Main 
für das Haushaltsjahr 2015

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 23.04.2015 gemäß Art. 65 Abs. 1 der Bayerischen 
Gemeindeordnung den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung der Stadt Obernburg 
a.Main für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen. Das Landratsamt Miltenberg hat mit 
Bescheid vom 03.06.2015, AZ.: 121-9412.1, den Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung sowie den Finanzplan ohne Auflagen genehmigt. Bei der rechtsaufsichtlichen 
Prüfung haben sich keine Beanstandungen ergeben. Der Stadt wurde eine geordnete 
Finanzlage bescheinigt.
Die Haushaltssatzung der Stadt Obernburg a.Main für das Haushaltsjahr 2015 hat 
folgenden Wortlaut:
„Auf Grund des Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Stadt folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Jahr 2015
wird festgesetzt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf	 18.283.961,-- €
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf	 2.962.208,-- €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden 		
	 1.000.000,-- €
aufgenommen:			 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.	  
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§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt
festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)	 320 v. H
	 b) für die Grundstücke (B)	 320 v. H.
2.	 Gewerbesteuer
	 nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital	 320 v. H

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf	 2.500.000,-- €

§ 6
Weitere Vorschriften bzw. Festsetzungen enthält die Haushaltssatzung nicht. 

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft.“ 
Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 der Bayerischen Gemeindeord-
nung in der Zeit vom 01.07. bis 10.07.2015 während der allgemeinen Dienststunden 
im Rathaus (Kämmerei, 1. OG, Zimmer O.05) zur Einsichtnahme aus. Die Haushalts-
satzung und der Haushaltsplan mit ihren Anlagen liegen gemäß § 4 der Bekanntma-
chungsverordnung ganzjährig im Rathaus der Stadt Obernburg a.Main (Kämmerei, 1. 
OG, Zimmer O.05) während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus. 
Obernburg a. Main, den 25.06.2015

Dietmar Fieger 
1. Bürgermeister	

Eingeschränkter Publikumsverkehr im Rathaus
Am Montag, den 06.07.2015 ist das Einwohnermeldeamt/Passamt der Stadt Obern-
burg wegen einer Fortbildungsmaßnahme geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.
Ihr Einwohnermeldeamt
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Stadt Obernburg
Die Stadt Obernburg a.Main (8.465 Einwohner) im Landkreis Miltenberg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.10.2015, eine/n

Leiter/in der Finanzverwaltung
in Vollzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
	 - 	Leitung und Personalführung des Fachbereiches bestehend u. a. aus den Sachge- 
		  bieten Finanzen, Kämmerei; Liegenschaften, Steuern, Schulen, Kindergärten;  
		  Stadtkasse, Verbrauchsgebühren, Mahnwesen
	 - 	Allgemeine Angelegenheiten der Finanzwirtschaft
	 - 	Mittel- und langfristige Investitionsplanung
	 - 	Investitionsberatung und -kontrolle
	 - 	Finanzausgleich (Finanzzuweisungen, Steuerkraft, Einkommenssteuerbeteili- 
		  gungen und Umlagen)
	 - 	Vorbereitungen der Sitzungen des Stadtrates und des Fachausschusses für Fi- 
		  nanzen
	 - 	Haushaltswesen der Stadt (Haushaltssatzung, Aufstellung, Ausführung und Über- 
		  wachung des Haushaltsplanes, Nachtragshaushaltssatzungen und -pläne, Kredit- 
		  aufnahmen, Gewährung von Darlehen
	 - 	Vorbereitendes Anordnungswesen für den Amtsbereich und Visakontrolle für die  
		  übrigen Fachbereiche
	 - 	Zuschussangelegenheiten
	 - 	Kassenaufsicht
	 - 	Kostenrechnung für kostenrechnende Einrichtungen und sonstige Bereiche
	 - 	Steuerliche und kaufmännische Angelegenheiten der Betriebe gewerblicher Art
Wir erwarten:
	 - 	Angestelltenlehrgang AL II oder Laufbahnbefähigung für die dritte Qualifikationse- 
		  bene der Fachlaufbahn „Verwaltung und Finanzen“
	 - 	einschlägige mehrjährige Berufserfahrung in der kommunalen Finanzverwaltung,  
		  vorzugsweise in den vorher beschriebenen Bereichen
	 - 	gründliche EDV-Kenntnisse (v. a. MS-Office) sowie eine gute schriftliche und  
		  mündliche Ausdrucksfähigkeit
	 - 	selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
	 - 	Kreativität, Eigeninitiative und Flexibilität
	 - 	kundenfreundliches, aufgeschlossenes und sicheres Auftreten
	 - 	Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Engagement
	 - 	Teilnahme an Sitzungen in den Abendstunden
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Kenntnisse in den Bereichen KommHV-Doppik und Controlling sind wünschenswert.
Für diese vielseitige und anspruchsvolle Aufgabenstellung bieten Ihnen wir eine lei-
stungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)/
Besoldung nach dem BayBesG sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Zusatzlei-
stungen.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 04.07.2015 
bei der Stadt Obernburg a.Main, Römerstr. 62 – 64, 63785 Obernburg, ein. Bitte sen-
den Sie uns nur Kopien (ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o.Ä.), da wir diese 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten.
Alternativ können Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per Email an personal-
amt@obernburg.de mit dem Betreff „Bewerbung Finanzverwaltung“ gerichtet wer-
den. Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen 1. Bürgermeister Dietmar Fieger unter 
06022/619119 oder Geschäftsleiter Alfred Happel unter 06022/619118 zur Verfügung.

Das Standesamt informiert:                           
Samstagstrauungen im Jahr 2016

Aus organisatorischen Gründen, weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der 
Kochsmühle nur noch an den, veröffentlichten Trausamstagen, freitags zwischen 
10:00 Uhr und 12:00 Uhr und während der Ferien stattfinden.
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden in unserem sehr schön, neu gestal-
teten Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Da in letzter Zeit, immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main 
heiraten, und wir bemüht sind unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt, alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 
2016 in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich 
rechtzeitig einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender wird zum 01.10.2015 auf unserer 
homepage veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte be-
achten Sie dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten 
gerne zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125 ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Trausamstage im Jahr 2016
Januar 2016:		  23.01.2016
Februar 2016:		  20.02.2016
März 2016:		  19.03.2016
April 2016:		  23.04.2016
Mai 2016:		  14.05.2016
Juni 2016:		  11.06.2016
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Juli 2016:		  09.07.2016
August 2016:		  20.08.2016
September 2016:	 10.09.2016
Oktober 2016:		  08.10.2016
November 2016:	 12.11.2016
Dezember 2016:	 17.12.2016
Die Trauungen finden in der Regel zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr in der Kochs-
mühle statt.
Obernburg a.Main, 01.07.2015
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main

Anmeldung der Eheschließung: 
Vorzulegende Unterlagen und Kosten: 

Für den Verlobten und die Verlobte je 1 beglaubigte Abschrift aus dem Geburtsregi-
ster, anzufordern beim Standesamt der Geburt, Kosten je 10,00 €,
2 Aufenthaltsbescheinigungen vom Einwohnermeldeamt des Hauptwohnsitzes, Ko-
sten je, 5,00 €,
Vorlage der gültigen Personalausweise, wenn beide Deutsche.
Aufnahme der Anmeldung der Eheschließung, Prüfung der Ehevoraussetzungen 
nach „deutschem Recht“, Durchführung der Trauung im Sitzungssaal des Rathauses, 
50,00 €.
Bei Auslandsbeteiligung pro ausländischen Verlobten 20,00 € zusätzlich!
1 Eheurkunde 10,00 €.
Stammbuch nach Wunsch zwischen 18,00 und 35,00 €.
Zusätzlich bietet das Standesamt Obernburg folgende Pakete an:
Eheschließungen innerhalb der Dienstzeiten 
(Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12 Uhr, Montag bis Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, 
Donnerstag 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag, 8.30 Uhr bis 12 Uhr)
	1. 	 Im Dienstgebäude (Rathaus-Sitzungssaal) = keine zusätzlichen Gebühren
	2. 	 Außerhalb des Dienstgebäudes (Kochsmühle und Altes Rathaus Eisenbach) 
		  = 30 Euro Verwaltungsaufwand
Eheschließungen außerhalb der Dienstzeiten 
	1. 	 Im Dienstgebäude (Rathaus-Sitzungssaal) = 120 Euro Verwaltungsaufwand
	2. 	 Außerhalb des Dienstgebäudes (Kochsmühle und Altes Rathaus Eisenbach) 
		  = 150  Euro (= 120  Euro Verwaltungsaufwand + 30 Euro darüberhinausgehender  
		  Aufwand)
Weitere benötigte Unterlagen sowie Kosten entstehen, wenn einer der Verlobten 
bereits verheiratet war, oder wenn er ausländischer Staatsbürger ist.
Hierbei ist eine vorherige persönliche Vorsprache beim Standesamt unbedingt erfor-
derlich.
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Bitte vereinbaren Sie sowohl für die Anmeldung der Eheschließung, als auch für die 
Beratung bei Auslandsbeteiligung mit uns einen Termin.
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main
Ingrid Hofmann						      Martin Roos
Standesbeamtin						     Standesbeamter
(Stellv. Leiterin Standesamt)
Stadt Obernburg a.Main
Römerstraße 62-64
63785 Obernburg
Telefon: 06022 6191 25					     06022-6191-27
Telefax: 06022 6191 59
eMail: ingrid.hofmann@obernburg.de			   martin.roos@obernburg.de
Internet: http://www.obernburg.de

Obernburger mamuku-Festival abgesagt
Die Zweite Auflage des mamuku Festivals, das vom 3. bis 5. Juli auf dem Festplatz 
geplant war, fällt aus. Das hat der Rechtsanwalt im Auftrag des Veranstalters am Frei-
tagmittag, 12. Juni 2015, bekannt gegeben. Der Anwalt begründete die Absage mit 
dem zu geringen Absatz der Karten im Vorverkauf.
Käufer, die bereits Tickets für das mamuku-Festival erworben haben, können diese 
bei den Vorverkaufsstellen oder Agenturen zurückgeben, bei denen sie die jeweiligen 
Karten gekauft haben. 
Stadt Obernburg a. Main, 16. Juni 2015
Martin Roos
-Ordnungsamt-

Durchführung einer Bedarfsumfrage  
zur Kindertagesbetreuung

Sehr geehrte Eltern,
die Stadt Obernburg a.Main führt zurzeit eine Bedarfsumfrage bei Eltern mit Kindern 
im Alter von 0 – 14 Jahren durch.
Für jedes in Ihrem Haushalt lebende Kind haben Sie einen Fragebogen erhalten.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Die Daten werden ausschließlich für die 
Planung von Plätzen in Kindertageseinrichtungen und von Angeboten der Tagespfle-
ge verwendet.
Sollten Sie versehentlich keinen Fragebogen erhalten haben oder weitere Fragen zur 
Umfrage haben so wenden Sie sich bitte an:
Stadt Obernburg a.Main
Frau Becker, Tel. 06022/6191-30 oder
Frau Koch, Tel. 06022/6191-34
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Geburten
22.05.2015	 Katelyn Johanna Eska, Im Weidig 7
	 Eltern: Yvonne und René Eska
10.06.2015	 Selen Gündogdu, Bachstr. 2
	 Eltern: Hülya und Haydar Gündogdu

Sterbefälle
05.06.2015	 Stefan Raguse, Lindenstr. 21 B
12.06.2015	 Werner Johann Klug, Hardtring 52

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
	 S K A T E B O A R D! gefunden am 02.06. am Skaterplatz
	 Katzenhalsband orange
	 Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Ausstellung im Rathaus 
„3 – Aus der Oberpfalz nach Unterfranken“ vom 20. Juli bis 21. August 

Gemälde von drei Oberpfälzer Künstlerinnen wandern in diesem Juli aus Weiden 
nach Obernburg. Damit erklärt sich auch der Ausstellungstitel „3 – Aus der Oberpfalz 
nach Unterfranken“. 
Vom 20. Juli bis 21. August werden rund 30 Bilder von Dietlind Kempf, Susanne 
Kempf und Ulrike Lautenschlager im Obernburger Rathaus gezeigt.  Wie kam es 
zur Bilderwanderung? Ganz einfach, der Unterfranke Adolf Kempf ging Anfang der 
sechziger Jahre den umgekehrten Weg, ihn verschlug es aus Hausen nach Weiden 
in der Oberpfalz, wo er seine zukünftige Frau Dietlind kennenlernte. Nach ihrer Pen-
sionierung begann Fachlehrerin Dietlind Kempf mit der Malerei, wunderschöne Aqua-
relle entstanden. Ihre Malleidenschaft gab sie an Tochter Susanne weiter, im Unter-
schied zur gegenständlichen Malerei ihrer Mutter malt sie abstrakte Bilder in Acryl und 
Mischtechnik. Beide waren in den vergangenen Jahren an zahlreichen Ausstellungen 
in Deutschland und der Schweiz beteiligt. Eine Schulfreundin von PR-Beraterin und 
Journalistin Susanne Kempf ist ebenfalls Malerin, war an einigen der Ausstellungen 
beteiligt. Und Susanne Kempf hatte schon seit einigen Jahren den Traum, ihre Bilder 
einmal in der väterlichen Heimat zu zeigen. Und so nahm sie Kontakt zum Obernbur-
ger Rathaus auf – und jetzt gibt es die ersehnte Ausstellung. 
Zu sehen sind die Kunstwerke täglich von 8.30 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 
Uhr bis 18 Uhr. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Kartenvorverkauf im Rathaus 
zur 2. Open-Air Jazznight in Obernburg auf dem Kirchplatz 

am Sonntag, den 12. Juli 2015 um 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr) 
Aschaffenburger Jazzbigband
Darmstädter Bigband (plays the Music of Phil Collins)
Special Guest: Tony Lakatos (hr-Bigband)
Gesamtleitung: Peter Linhardt
Eintritt: 25,40 Euro – ermäßigt: 19,90 Euro 
Vorverkauf: 
Rathaus Obernburg, Bürgerservice Tel.. 61910 
Landratsamt Miltenberg Tel. 09371/501501
ADticket hotline Tel. 0180/6050400, www.ADticket.de und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen
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FERIENPASS: 
Stadtjugendpflege informiert

Die Ferienpass Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www.
ferienpass-obernburg.de. Es werden noch zusätzliche Angebote 
eingestellt, auch Nachbuchungen sind jederzeit möglich.

Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obernburg
Schuljahr 2015/2016

Beginn 14. September 2015
Zimmerer-Auszubildende gesucht:

Die Berufsschule Miltenberg-Obernburg bietet Schülerinnen und Schülern in Obern-
burg folgende schulische Möglichkeit an:

Berufsgrundschuljahr Zimmerer / BGJ
nach dem erfolgreichen Abschluss
	 - 	erwerben die Schüler/innen den Hauptschulabschluss, sofern er bisher noch nicht 
		  erreicht wurde.
	 - 	ist die Berufsschulpflicht erfüllt, sofern kein Berufsausbildungsverhältnis einge- 
		  gangen wird.
	 - 	wird die Zeit auf eine Berufsausbildung im Zimmererhandwerk angerechnet.
Einstiegsvoraussetzungen:	 Notwendige Unterlagen:
-Hauptschule	 1. letztes Schulzeugnis
-Freude an praktischer Arbeit	 2.  aktuelles Passbild
Anmeldung ab sofort im Sekretariat der Staatl. Berufsschule Miltenberg-Obernburg, 
Schulort Obernburg, Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg, Telefon: 06022/62160
Öffnungszeiten: Mo – Do 07:00 – 16:00 Uhr, Fr 07:00 – 14:00 Uhr

Johannes Obernburger Mittelschule 
Die Welt der Technik entdecken bei  der WIKA in Trennfurt 
„WIKA live“ bietet jedes Jahr im Frühjahr verschiedensten Schulklassen die Mög-
lichkeit an einem Tag die Firma WIKA eingehend zu erkunden. Die 8. Klasse der 
Mittelschule Obernburg hatte am 09.06.2015 die Gelegenheit, sich dieses Industri-
eunternehmen live vor Ort anzuschauen und konnte sich so ein Bild über die un-
terschiedlichsten Ausbildungsberufe machen. Begleitet wurde die Klasse von Herrn 
Joachim Sinn (Klassleitung 8) und Frau Simone Schätzlein (Jugendsozialarbeit an 
Schulen). 
Die Schüler und SchülerInnen waren  an jenem Vormittag auf dem kompletten Werks-
gelände von Station zu Station unterwegs und hatten dabei auch Gelegenheit die 
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aktuellen Auszubildenden mit ihren Fragen zu löchern. Es war sowohl für  Schüler als 
auch  Lehrkräfte eine überaus interessante Betriebserkundung, die abwechslungs-
reich und sehr informativ gestaltet war und die Jugendlichen immer wieder ganz kon-
kret einbezogen hatte, indem sie an den verschiedenen Ständen praktische Versuche 
auch selbst durchführen durften.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Initiatoren der Veranstaltung der WIKA Alexan-
der Wiegand SE&Co. KG für dieses Angebot und freuen uns bereits aufs nächste Mal!

Volksschule Obernburg 
Känguru der Mathematik 2015
Seit 1994 gibt es den Wettbewerb Känguru 
der Mathematik. Bereits zum achten Mal be-
teiligten sich Schülerinnen und Schüler der 
Johannes-Obernburger-Volksschule am bun-
desweiten Mathematikwettbewerb der Hum-
boldt-Universität in Berlin. In diesem Jahr 
nahmen über 850 000 Schüler aus mehr als 
10 300 Schulen daran teil.
Ziel des Wettbewerbs ist es, Freude am ma-
thematischen Denken zu wecken und ma-
thematisches Arbeiten zu unterstützen. Die 
Kinder hatten in 75 Minuten Arbeitszeit viele 

knifflige Aufgaben zu lösen. In diesem Jahr nahmen von unserer Schule 78 Kinder aus 
den 3./4. Klassen teil, sowie 20 Schüler aus den 5. – 9. Klassen. 
Nachfolgend das Ergebnis, das sich nur auf die Teilnehmer unserer Schule bezieht:
3. Klasse:	 1. Platz:  Andres Lukas		  3c	 73.75 (3. Preis)
		  2. Platz:  Zechannig Justine	 3b	 71.25
		  3. Platz:  Spilger Theo		  3b	 67.25
4.Klasse:	 1. Platz:  Moro Yannick		  4b	 97.50 (2.Preis)
		  2. Platz:  Caparros David		 4b	 86.25
		  3. Platz:  Schuhmann Vera	 4b	 84.75 (T-Shirt/12)
5.Klasse:	 1. Platz:  Lindner Oliver		  5a	 55.00
		  2. Platz:  Reitz Nico		  5b	 35.75
		  3. Platz:  Abas Aykan		  5b	 31.25
6.Klasse:	 1. Platz:  Ratliff Corvin		  6a	 66.25
		  2. Platz: Testi Franz		  6b	 55.00
		  3. Platz: Bölük Ecemsu	 6a	 53.75
7.Klasse:	 1. Platz: Schmitt Justin	 7	 73.25
		  2. Platz: Kappel Kevin	 7	 41.25
		  3. Platz: Balci Sedef	 7	 22.50
9.Klasse:	 1. Platz: Laube Cem	 9	 33.75
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In der 3. Jahrgangsstufe gelangte Lukas Andres (3c) sogar in die Kategorie der bun-
desweiten 3. Plätze und in der 4. Jahrgangsstufe gelangte Yannick Moro (4b) in 
die Kategorie der bundesweiten 2. Plätze. Beide erhielten ein besonderes Geschenk. 
Vera Schuhmann (4b)  erhielt das Känguru-T-Shirt. Dieses bekommt an jeder Schule 
nur der Teilnehmer, der die meisten Aufgaben hintereinander richtig gelöst hat. In der 
Mittelschule bekam Mehmetcan Keskin (6a) das Känguru-T-Shirt.
Alle übrigen Teilnehmer erhielten eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk zum Kno-
beln. Konrektorin Veronika Hecht gratulierte den Siegern ganz herzlich und beglück-
wünschte sie zu ihrem Erfolg.   
Seid im nächsten Jahr wieder mit dabei!
Hecht, Konrektorin

Seniorenbeirat der Stadt Obernburg
Seniorensprechstunde
Sie sind eingeladen, uns Ihre Anliegen und unterschiedlichen Wünsche oder Vorstel-
lungen mitzuteilen:

jeweils donnerstags von 9:00 bis 11:00 Uhr Seniorensprechstunde 
im Rathaus Obernburg im Sitzungssaal und in Eisenbach im Alten Rathaus 

(nächster Termin: 02.07.2015)
Und so erreichen Sie uns auch:
	 • 	Briefkasten des Rathauses der Stadt Obernburg
	 • 	Telefon: 06022-6191-11
	 • 	E-Mail: senioren@obernburg.de
Ihr Seniorenbeirat

Ortssprechtag in Aschaffenburg 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Unterfranken hält am Donnerstag, 
16.07.2015  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr einen Ortssprechtag im Nebengebäude 
des Rathauses (Pfaffengasse 7) der Stadt Aschaffenburg ab.  Frau Schraud, Frau 
Hammer und Frau Sabisch informieren und beraten über die Leistungen des Schwer-
behindertenrechts, Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes, Landeserziehungs-
geldgesetzes, der Kriegsopferversorgung  und des Opferentschädigungsgesetzes. 
Anträge werden auch auf- und entgegengenommen.
Zentrum Bayern Familie und Soziales, Georg-Eydel-Str. 13, 97082 Würzburg

Klimaschutzpreis 2015 – 
 Bund Naturschutz sucht Vorschläge

Einstimmig hat der Vorstand der BN-Kreisgruppe beschlossen, auch im Jahre 2015 
wieder einen Klimaschutzpreis auszuschreiben.



Seite 14

Wie der Vorsitzende Dr. Hans Jürgen Fahn erklärte, könne die Energiewende nur 
dann gelingen, wenn auch lokale Akteure hier engagieren und alle Beteiligten, nämlich 
die Politik, die Wirtschaft und auch einzelne Bürger sich hier einbringen. Der Bund 
Naturschutz unterstützt alle Firmen im Landkreis, die auf regenerative und auf Ener-
gieeinsparung bzw. Steigerung der Energieeffizienz setzen und so auch die regionale 
Kreislaufwirtschaft stärken. Ganz wichtig ist auch, dass jeder einzelne Bürger durch 
entsprechendes Verhalten bzw. durch energiefreundliche Investitionen seinen Teil 
dazu beiträgt.
Daher bittet die BN- Kreisgruppe bis zum 20. Juli um Vorschläge für Firmen und 
Bürger für den Klimaschutzpreis 2015; der Vorschlag soll auf 1-2 Seiten begründen, 
welchen Beitrag die einzelnen zur Energiewende (Energieeinsparung, Nutzung rege-
nerativer Energien, Erhöhung der Energieeffizienz)leisten. 
Anmeldungen sind zu richten an die Bund Naturschutz, Kreisgruppe Miltenberg, Ro-
senstr. 3 in 63785 Obernburg oder BN.Miltenberg@t-online.de oder auch per Fax: 
06022 – 093371.
Der erste Klimaschutzpreisträger war 2010 die Firma Sunovation aus Elsenfeld; im 
Jahre 2011 gewann Matthias Ulmer aus Heppdiel, der eine Biogasanlage betreibt. 
2012 erhielt der Bauer Markt aus Elsenfeld den Preis, 2013 die Firma Josera aus 
Kleinheubach und 2014 konnte die Brauerei Faust die BN Kreisgruppe überzeugen! 

Achtung Hühnerhalter! 
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinierung am Freitag, 26.06.2015 von 15 Uhr 
bis 17 Uhr bei Tierarztpraxis Dr. Gräf, Marienstraße 31, 63820 Elsenfeld. Die An-
wendung muss innerhalb von 2 Stunden erfolgen! Es ist erforderlich die Tiere schon 
vorher mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Veranstaltungen im Juli
Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag, 04.07.15
19 Uhr

Musikschulfreunde 
Appassionata e.V. 

Volksliederabend mit 
verschiedenen Ensem-
blen der Musikschule 
und dem Chor intakt

Biergarten
Gasthaus
Römerhof

Samstag, 04.07.15 Kindergarten
Sonnenhügel

Sommerfest Kindergarten 
Sonnenhügel

Sa. + So. 
04. -05.07.15

TSV Olympia 
Eisenbach

Sommerfest Sportheim
Eisenbach

Sonntag, 05.07.15 Spessartbund
Obernburg

Bundesfest mit
Wanderführer Elbert 

Waldaschaff
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Sonntag, 12.07.15 
18 Uhr 

Stadt Obernburg 
und Kulturreferat 
des Landkreises 
Miltenberg

2. Obernburger 
Jazznight  Aschaffen-
burger Jazzbigband, 
Darmstädter Bigband, 
Special Guest Tony 
Lakatos, Gesamtlei-
tung Peter Linhart

Kirchplatz
Obernburg

Sonntag, 12.07.15 Pfarrgemeinde 
Eisenbach 

Engelberg-Wallfahrt 

Sa. + So. 
11.-12.07.15 

TSV Olympia 
Eisenbach

Jugendturnier Sportheim
Eisenbach

Mittwoch, 15.07.15 Spessartbund 
Obernburg 

5 km Wanderung mit 
Wanderführer Krüger

Hofstadel
Mönchberg
 

Freitag, 17.07.15
20 Uhr

TSV Olympia Mitglieder-
versammlung

Sportheim
Eisenbach

Freitag, 17.07.15
18 Uhr

Briefmarken-
tauschring

Vereinsabend Hotel Karpfen

Samstag, 18.07.15
15 Uhr

Briefmarken-
tauschring

Vereinsgrillen Garten 
Silvia & Klaus

Sonntag, 19.07.15 Tuspo Obernburg Unterfränkische
Meisterschaften
Rhythmische
Sportgymnastik

Valentin-
Ballmann-Halle

Sa.- Mo.
18.- 20.07.15

Wasser- und 
Bodenverband 
Eisenbach

Mirabellenfest
in Eisenbach

Mirabella
Eisenbach

Sonntag, 19.07.15 Spessartbund
Obernburg

17 km Wanderung
mit Wanderführer Lang

Limbach, Juhöhe, 
Birkenau
 

Donnerstag, 
23.07.15
17.30 Uhr

BRK Blutspende Sport- und
Kulturhalle
Eisenbach 

Mo.- Fr.
20.07. bis 24.07.15

Pfarrei
St. Peter & Paul 

Anna-Oktav St. Anna-Kapelle

Fr.- So.
24. bis 26.07.2015

Reit- und
Fahrverein

Reit- und Springturnier Neustädter Hof

Samstag, 25.07.15
Ab 9 Uhr

Musikschule 
Obernburg

Freiwillige
Leistungsprüfung

Musikschule 

Samstag, 25.07.15 Johannes-
Obernburger- 
Volksschule

Schulfest auf dem 
Schulgelände

Sonntag, 26.07.15
9.30 Uhr

Pfarrei
St. Peter & Paul

Festgottesdienst
zum Anna-Tag

St. Anna-Kapelle
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Information „Wann ist Rasenmähen erlaubt“ 
Vom Frühjahr bis zum Herbst herrscht in den Gärten Hochbetrieb. Es wird gemäht, 
geschnitten und gejätet. Die warme Jahreszeit ist auch die Zeit der Rasenmäher, die 
in den Gärten vor sich hin brummen. Mit der Ruhe im eigenen Garten ist es dann 
vorbei, wenn ein Nachbar seinen Rasenmäher in Betrieb nimmt. Der monotone Lärm 
dringt durch die geöffneten Fenster des Nachbarn und kann ihn schon mal zur Weiß-
glut bringen.
Seit 2002 gilt die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung, welche die vorhe-
rige Rasenmäher-Lärmverordnung ablöste. Mit dieser neuen Verordnung wurde eine 
entsprechende europäische Richtlinie (2000/14/EG) in deutsches Recht umgesetzt. 
Die Verordnung schreibt bundeseinheitlich vor, zu welchen Zeiten der Betrieb eines 
Rasenmähers nicht erlaubt ist.
In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten, Kleinsiedlungsgebieten, Son-
dergebieten, die der Erholung dienen, Kur- und Klinikgebieten und Gebieten für die 
Fremdenbeherbergung sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegean-
stalten dürfen im Freien
a) folgende Geräte an Sonn- und Feiertagen, sowie werktags von 20.00 Uhr bis 07.00 
Uhr nicht betrieben werden:
	 • 	 Rasenmäher (unabhängig, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder mit Elek- 
		  tromotor betrieben wird oder ob der Rasenmäher als besonders lärmarm gilt bzw.  
		  mit dem Umweltzeichen versehen ist)
	 • 	 Heckenscheren
	 • 	 Tragbare Motorkettensägen
	 • 	 Beton- und Mörtelmischer
	 • 	 Bohrgerät
	 • 	 Heckenschere
	 • 	 Rasentrimmer/Rasenkantenschneider (Antrieb jeweils mit Elektromotor)
	 • 	 Vertikutierer
	 • 	 Schredder/Zerkleinerer(sog. Häcksler)
	 • 	 Freischneider mit EG-Umweltzeichen
	 • 	 Grastrimmer/Graskantenschneider (Antrieb mit Verbrennungsmotor) mit EG-Um- 
		  weltzeichen
	 • 	 Laubbläser mit EG-Umweltzeichen
	 • 	 Laubsammler mit EG-Umweltzeichen
b) folgende Geräte an Sonn- und Feiertagen, sowie werktags von 07.00 bis 09.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 07.00 Uhr nicht betrieben 
werden:
	 • 	 Freischneider ohne EG-Umweltzeichen
	 • 	 Grastrimmer/Graskantenschneider (Antrieb mit Verbrennungsmotor) ohne EG- 
		  Umweltzeichen
	 • 	 Laubbläser ohne EG-Umweltzeichen
	 • 	 Laubsammler ohne EG-Umweltzeichen
Eine kommunale Sonderregelung durch Verordnung, nach der die Mittagszeit einem 
besonderen Schutz unterliegt, besteht bei der Stadt Obernburg nicht.
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Bei vielen Nachbarrechtsstreitigkeiten kann das Problem durch Gespräche mit dem 
Nachbarn auch ohne die Bemühungen von Ordnungsamt, Polizei, Anwalt oder Ge-
richten aus der Welt geschafft werden. 
-Ordnungsamt-
Martin Roos

AWO: Ferienfreizeit Englisch auf dem Klotzenhof 
Die Arbeiterwohlfahrt Miltenberg e.V. bietet in den Sommerferien vom 17.08. bis 
21.08.2015  „Englisch auf dem Klotzenhof“ an. Die Britin Susan Bryant wird mit Ihrem 
Team auch in diesem Jahr mit den Kindern ein Märchen-Theater in Englisch einüben. 
Die Kinder werden von den Englisch sprechenden (auch muttersprachlichen) Betreu-
erinnen und Betreuern ermutigt und unterstützt, ihre erworbenen Englischkenntnisse 
in der Praxis anzuwenden.
Es ist jedoch kein Nachhilfeunterricht. Geplant sind auch andere tolle Aktionen 
und das -soweit es geht- in Englisch! Es bleibt auch noch genug Freizeit für eigene 
Aktionen.
Teilnehmen können Kinder die im letzten Schuljahr eine 5. oder 6. Klasse (aller Schul-
arten) besucht haben. 
AWO-Jugendgästehaus Klotzenhof, Klotzenhof 10, 63920 Großheubach
Näheres und Formulare unter: awo-mil.de. Anmeldung bitte per Mail: kreisver-
band@awo-mil.de. Fragen an Ingrid Kaiser: 09371-2791

Sonntagstreff für Alleinerziehende Mütter 
Tagesausflug ins Blaue
Interessierte Frauen sind bei unserem jährlichen Ausflug ins Blaue am 19.07.2015 
herzlich willkommen! Auskunft/Anmeldung im Referat Frauenseelsorge, Tel. 0931/386 
65 201, E-Mail frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Kochkurs (kostenfrei)
„Mein neuer Freund, der Löffel“ Beikost selbst zubereiten
Für Familien, Großeltern und Tageseltern mit Kindern von 0 bis 1 Jahr
Was kommt nach dem Stillen oder der Flaschennahrung? Welche Lebensmittel ab 
wann? Verschiedene Babybreie selbst zubereiten
Referentin: Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB
Montag, 29. Juni 2015 von 16.30 bis 19.30 Uhr in der Volksschule Elsavatal, Schul-
küche, Bergstr. 16, 63872 Heimbuchenthal
Anmeldung: (nur vormittags) unter der Tel.-Nr. 06021/4144-11 (Frau Steg) oder 
06021/4144-0.
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Für das Studium bewerben
Anmeldefrist für das Wintersemester läuft bis 15. Juli 2015
Wer sich für ein Studium an der Hochschule Aschaffenburg interessiert, kann sich 
noch bis Mittwoch, dem 15. Juli für einen Studienplatz bewerben. Dann endet die An-
meldefrist an der Hochschule Aschaffenburg und bis dahin müssen die Bewerbungen 
um einen Studienplatz bei der Hochschule eingegangen sein (Ausschlussfrist). Zeug-
nisse, die den Bewerbern bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, können bis 27. 
Juli 2015 nachgereicht werden.
Die Bewerbung erfolgt online auf der Homepage der Hochschule (www.h-ab.de). Der 
unterschriebene Ausdruck der Onlinebewerbung muss der Hochschule bis zum Fri-
stende am 15. Juli 2015 vorliegen. Per Telefax oder E-Mail gestellte Anträge sind nicht 
zulässig!
Interessierte können sich bei der allgemeinen Studienberatung noch einmal ausführ-
lich über ein Studium an der Hochschule Aschaffenburg beraten lassen. Für eine Ter-
minvereinbarung steht Melissa Sommer unter Tel. (0 60 21) 42 06-755 oder per E-Mail 
an melissa.sommer@hab.de zur Verfügung.

VHS - Adventsfahrt nach Wien 10. - 14. Dezember
Wer denkt schon bei hochsommerlichen Temperaturen an die Adventszeit und einen 
winterlichen Bummel über den Weihnachtsmarkt? Die VHS Erlenbach hat dennoch 
das Reiseprogramm der traditionellen Adventsfahrt druckfrisch fertiggestellt.  
Die Hauptstadt Österreichs zählt zu einer der wichtigsten Kulturmetropolen Europas. 
Kunst aus allen Epochen und Sammlungen von Weltruf prägen die Museumsland-
schaft. So ist die Galerie Belvedere für ihre größte Klimt-Sammlung bekannt. Eleganz 
dominiert die Einkaufsstraßen und –plätze. Gleichzeitig weht ein Hauch von Tradition: 
Das Wien der Walzer, der Fiaker und Kaiserin Sissi. Kaum eine andere Hauptstadt hat 
auf engem Raum so viel zu bieten. Und der Besuch von fünf stimmungsvollen Weih-
nachtsmärkten vermittelt die Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Die Reisebegleitung 
liegt wieder in den bewährten Händen von Susanne Kleinheins. 
Das ausführliche Programm ist in der Geschäftsstelle der VHS Erlenbach, Bahnstra-
ße 22 erhältlich und wird auf Wunsch zugeschickt. Ansprechpartnerin ist Angelika 
Reichold, Tel. 09372-9482182. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der 
Reiseplätze ist begrenzt. Die Buchung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der 
schriftlichen Anmeldung.
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Unternehmersprechtag in der  
ZENTEC GmbH, Großwallstadt

- Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. 
Nächster Termin: 15. Juli 2015 
Anmeldung: 
Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH, Jutta Wotschak, Telefon:  
06022 26-1110, E-Mail: wotschak@zentec.de.
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de. Ansprechpartner: Dieter Scheffler, Ru-
dolf-Glauber-Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 27./28.06.15 und
Mittwoch 01.07.15	 Dr. Barbul, Elsavastr. 116, Eschau 	 Tel. 09374/323
Wochenende 04./05.07.15 und
Mittwoch, 08.07.15	 Dr. Enkelmann, Beethovenstr. 2, Wörth	Tel. 09372/73375
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
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Notdienstplan der Apotheken
25.06.15	 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
26.06.15	 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
27.06.15	 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
		  Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
28.06.15	 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
29.06.15	 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
30.06.15	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
01.07.15	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
02.07.15	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
03.07.15	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
04.07.15	 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
05.07.15	 Josef-Apotheke,  Hauptstr. 198, Leidersbach
		  Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
06.07.15	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
07.07.15	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
08.07.15	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
09.07.15	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
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Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55
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Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
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Das nächste Amtsblatt erscheint am 09.07.2015.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 02.07.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, 
Tel. 09371/4407




